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Gemeindebrief

Liebe Gemeinde,
wenn wir an Spuren denken, stellen wir uns meist die eigenen 
Fußabdrücke vor, welche wir irgendwo hinterlassen, viel-
leicht am Nordseestrand in der Sommerzeit. Spuren haben 
aber immer etwas Gegenseitiges: es gibt den, der die Spuren 
hinterlässt und den, der die Spuren aufnimmt. Spuren zeugen 
von Berührung, Verbindung und Beziehung. In uns tragen wir 
Spuren vieler Menschen, denen wir in unserem Leben begeg-
net sind - wie wir in vielen Menschen auch unsere Spuren 
hinterlassen. Es gibt Spuren, an die wir gerne zurückdenken, 
und solche, die wir am liebsten ganz vergessen würden. Sie 
alle bilden die Grundlage unseres Gedächtnisses und damit 
den Kern unserer Identität.
Der renommierte Neurobiologe Eric Kandel verbrachte sein 
Leben mit der Suche nach einer biologischen Grundlage des 
menschlichen Gedächtnisses. Er wollte herausfinden, ob und 
wie eine durchgemachte Erfahrung bleibende physiologische 
Änderung in unserer Leiblichkeit verursacht. In seinem Werk 
„In Search of Memory“ beschreibt der Forscher einen der 
bedeutsamsten Durchbrüche seiner langjährigen Tätigkeit. 
In seinen ersten Forschungsjahren hatte er in den kleinsten 
Bestandteilen des Körpers - in den einzelnen Zellen - nach 
Zeichen der Erinnerung gesucht. Doch solange er sich auf 
Einzelheiten fixierte, blieb diese Suche erfolglos. Nach und 
nach erweiterte sich sein Blick und half ihm, die entschei-
dende Erkenntnis zu gewinnen: dass die Erinnerungen ihren 
Sitz nicht in einzelnen Zellen, sondern vielmehr in den Ver-
bindungen dieser haben. Diese Verbindungen nennt man Syn-
apsen (aus dem Griechischen haptein: greifen, tasten, fassen). 
Gedächtnis wird also im menschlichen Leib nicht vereinzelt, 
sondern von vielen verbundenen Zellen „gemeinschaftlich“ 
erzeugt und getragen.
Dies gilt auch im großen Sinne: ein Mensch trägt die Spur sei-
ner Erfahrung nie allein. Wir tragen sie gegenseitig. Eric Kan-
del entdeckte Spuren des Gedächtnisses in den Verbindungen 
zwischen den Zellen. Vielleicht können wir, indem wir den 
Blick über unsere Einzelerfahrung hinaus erweitern, ebenfalls 



entdecken, dass sie Teil eines Ganzen ist, welches erst durch 
unser Verbundensein vollständig zutage treten kann. Dieses 
Verbundensein bildet, wie Paulus in seinem Korintherbrief 
beschreibt, den Leib Christi.

Mit sommerlichen Grüßen, auch im Namen meiner KollegInnen, 
Marcus Knausenberger

Das irische Christentum und die zukünftige 
Entwicklung der Christengemeinschaft

In dem westlichsten Land Europas hat die Christengemein-
schaft schwer zu kämpfen. Das hat seinen Grund einerseits 
in der Verquickung mit England und der katholischen Kirche. 
Aber auch in der Entwicklung der Camphill-Bewegung, mit 
der die Christengemeinschaft eng verbunden war. Blickt man 
allerdings auf die Anfänge des Christentums in Irland, so 
zeigen sich Elemente religiösen Lebens, die auch noch für uns 
zukunftsweisend sein können. 
Vortrag von Uwe Sondermann am Donnerstag, 17.06.

Brennpunkt Mensch
Jedes Kind hat wohl schon einmal den Versuch gemacht, mit 
einer Scherbe oder Lupe Sonnenlicht zu konzentrieren, um 
ein Blatt Papier zum Brennen zu bringen. Auffallend ist, wie 
das milde, lebens-spendende Sonnenlicht durch die Konzen-
trierung potenzierte Qualitäten bekommen kann: Tageslicht 
wird fast unerträglich hell; Wärme wird zur glühenden Hitze. 
Unser Denken hat ähnliche Eigenschaften. Es verhält sich wie 
eine Lupe zu den in der Natur und im Kosmos waltenden 
Kräften. Auf fast allen Gebieten hat der Mensch die Prozesse 
der Natur denkend erfasst und sie für seine eigene Zwecke 
nützlich gemacht. Die Landwirtschaft z.B. konzentriert die 
Wachstumskräfte der Natur, um Erträge hervorzubringen, 
welche völlig unmöglich wären in der freien Natur. Ähnlich 
ist es in der Medizin, der Physik, der Chemie - auf fast allen 
erdenklichen Gebieten. Inzwischen sind wir auf allen Seiten 
umgeben von Errungenschaften, gewonnen aus den Erkennt-
nissen unseres Denkens – und müssen feststellen, dass diese 
Errungenschaften drohen, zerstörerisch zu wirken. 
Der Mensch hat durch seine Intelligenz der Erde ein Vielfa-
ches abgerungen, die Kräfte wie in einem Okular potenziert, 
aber der innere Bezug, die Liebe zur Erde und den Tieren, 
die nur noch als Gegenstand missbraucht und entwürdigt 
werden, ist fast vollständig abhanden gekommen.
In dieser Vortragsserie wollen wir die problematischen 
Aspekte unseres Handelns anschauen, aber auch die heilen-
den Kräfte, welche im Menschen wohnen, und welche durch 
die Kraft des Christus im Menschen in ganz neuer Art poten-
ziert werden können.



Das Mephistoprinzip und das 
	Christusprinzip in der Wirtschaft 

Wenn Mephisto unsere Wirtschaftsregeln machen könnte, 
was würde er dann tun? Unter diesem Blickwinkel wird unser 
heutiges Wirtschaftssystem und insbesondere die jüngeren 
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklungen untersucht. Die 
Ergebnisse sind verblüffend und erklären einige Abläufe in 
unserem Wirtschaftsleben, die sonst nur schwer erklärlich 
wären. Dem wird gegenübergestellt, wie eine christliche 
Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung aussehen könnte und 
was wir gemeinsam oder einzeln dafür tun könnten. 

Seelischer Missbrauch, sexualisierte Gewalt 
Vortrag 
Ein ganz gewöhnlicher Missbrauch hat meine Kindheit und 
mein Erwachsenenleben zu einer Herausforderung gemacht: 
psychisch, emotional, körperlich und spirituell. Die Perle mei-
nes Schmerzes kann ich heute, nach vielen Jahren der inneren 
und äußeren Arbeit an dem Thema Missbrauch und anhand 
meines Heilungsprozesses mit Ihnen teilen. Dies tue ich nicht 
für mich, sondern um der vielen Menschen willen, die auch 
von diesem Thema betroffen sind.  
Meine Erfahrung ist es, dass wir alle betroffen sind, denn es 
handelt sich um ein soziales Problem, das tiefe und schmerzli-
che Furchen durch unsere ganze Gesellschaft zieht.  
Es geht darum, diese stille aber tägliche Gewalt erkennen zu 
lernen und uns als Gesellschaft dafür verantwortlich zu füh-
len, gemeinsam diese so schmerzlichen Wunden zu heilen. 

 

Jahresversammlung und Gemeindefest
Wie schon im letzten Programm angekündigt, möchten wir 
in diesem Jahr unsere Jahresversammlung anders gestalten als 
sonst. Sie wird Teil eines Gemeindefestes sein. So laden wir 
am 12.6. um 15.00 Uhr herzlich dazu ein, nicht nur mitein-
ander zu singen, zu sprechen und zu essen, sondern auch auf 
die wirtschaftliche Seite unseres Gemeindelebens zu schauen. 
Das ist nicht annähernd so langweilig, wie Sie vielleicht den-
ken! Die Pfarrer werden in diesem Zusammenhang Gesprä-
che untereinander anregen, während für die Kinder etwas 
zum Mittun vorbereitet ist.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen!

Liebe Ü-80er,
diese Zeilen richten sich an Männer, die älter sind als 79 
Jahre, nicht an Ü-80erinnen. Neben den bekannten äußeren 
Unterschieden zwischen Männern und Fauen gibt es auch 
innere. Männer denken anders, fühlen anders, ticken einfach 



anders und haben entsprechend andere Probleme. Mein Ein-
druck ist, dass diese Unterschiede mit dem Alter zunehmen. 
Dazu gibt es Forschung und Literatur.
Die Idee hinter meiner Einladung ist, diesen Unterschieden 
in einer Männergemeinschaft nachzugehen, sich mehr oder 
weniger regelmäßig zu treffen (nicht online!) und gemeinsam 
das zu tun, was für Körper, Seele und Geist im höheren 
Mannesalter essenziell ist. Es geht nicht darum. gemeinsam 
zu klagen oder einen neuen Rudolf-Steiner-Lesekreis zu 
gründen. Es soll sich darum handeln, eine zukunftsorientierte, 
dialogfähige, geistig-seelische Gemeinschaft zu entwickeln, 
aus der heraus Mut, Kraft und den Lebenssinn unterstüt-
zende Qualitäten entstehen mögen. Dazu kann jeder einzelne 
Teilnehmer seinen Beitrag leisten.

Über Rückmeldungen würde sich freuen. Reinhold Wolfrum, 
Tel.040 538 67 94, Email: rwolfrum@gmx.de

Ausstellung mit Bildern von Mascha
Maria Sulimova wurde 1974 geboren und ist in Moskau auf-
gewachsen. Nachdem Mascha die Schule beendet hatte, war 
sie Praktikantin in einem Waisenhaus für geistig behinderte 
Kinder. Zusammen mit ihr hatte eine Erzieherin die Idee, 
diesen Kindern eine bessere Umgebung mit einer individuel-
len Betreuung zu bieten: Einen Ort, an dem sie sich besser 
entfalten können. Deshalb beschlossen sie, nach Monino 
"auszuwandern". Der Ort liegt 450 km nordwestlich von 
Moskau. Seitdem ist in Monino auch mit Hilfe aus Deutsch-
land eine anthroposophisch-orientierte Gemeinschaft ent-
standen. Heute gibt es keine behinderten Kinder dort. Jetzt 
werden hier Schulklassen betreut, die aus Moskau oder aus 
Deutschland für ein Praktikum oder zu einer Epoche kom-
men. Außerdem finden jedes Jahr Jugendtreffen und Familien-
freizeiten der Christengemeinschaft statt.
Mascha ist der Malprozess wichtiger als das Resultat. Sie 
malt gerne mit verschiedenen Malstilen. Nach der Entstehung 
lässt sie die Bilder los, und es ist für sie nicht wichtig, was 
mit ihren Bildern passiert. Jedes verkaufte Bild unterstützt 
die Initiative in Monino, wo diese Unterstützung dringend 
gebraucht wird.

Gerhard Ertlmaier



Die Menschenweihehandlung
  Die Menschenweihehandlung

sonntags	 10.00 Uhr und 
		 11.15 Uhr, solange Versammlungs- 

		  beschränkungen gelten. Bitte informieren 
Sie sich über den aktuellen Stand über 
unseren Newsletter oder das Büro.

montags	 09.00 Uhr
dienstags	 08.30 Uhr

mittwochs	 08.00 Uhr
donnerstags	 08.30 Uhr

freitags	 07.00 Uhr
sonnabends	 09.00 Uhr

		 Ferienmodus vom 21.6. bis 7.8.
Freitag 9.00 Uhr 

Samstag 9.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr

		�In den Sommerferien ab 21.Juni  
wird bis einschließlich 07. August die  
Menschenweihehandlung nur  
am Freitag, Samstag und Sonntag gefeiert.
Am 24. Juni, dem Johannitag,  
wird die Menschenweihehandlung 
um 10 Uhr gefeiert.

Vom Montag, dem 13.09. 
bis zum Mittwoch, dem 15.09. kann 
die Menschenweihehandlung  
während der Regionalsynode
in Berlin nicht gefeiert werden.

sonntags 09.00 Uhr	 Familienfeier
09.15 Uhr	 Die Sonntagshandlung 

für die Kinder
		 Bitte beachten Sie die aktuellen Angaben

	�In den Sommerferien findet die  
Sonntagshandlung ohne Familienfeier um 
9.15 Uhr statt. Die Sonntagshandlung 
um 11.15 Uhr fällt in dieser Zeit aus.



Lukas-Kirche
Rögeneck 25, 22359 Hamburg
Fon 040-60 32 90 11, Fax 040-60 32 90 19
info@lukas-kirche.org, www.lukas-kirche.org

Pfarrer:
Christian Bartholl, Lenker in Norddeutschland,

Telefon 0171 1990598, Uhdeweg 25, 22607 Hamburg	
christian.bartholl@christengemeinschaft.org

Marcus Knausenberger, Sprechzeiten nach Vereinbarung
und freitags von 09.00 - 11.00 Uhr
Telefon 040 - 60 32 90 12, Rögenweg 9, 
22359 Hamburg, marcus.knausenberger@gmail.com

Alexandra Messias, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 040 33 48 62 90, Jütlandring 45,
22419 Hamburg, alexandra.messias@christengemeinschaft.org

Anke Nerlich, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 040 - 360 929 18, Deepenhorn 2, 
22145 Hamburg, anke.nerlich@christengemeinschaft.org

Brigitte Olle, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon/Fax 04102-77 76 12, Bornkampsweg 36k, 
22926 Ahrensburg, brigitte.olle@web.de

Roswitha Rasch (im Ruhestand) (Bitte nur per Fax)
Fax 040-603 71 61, Rögenweg 11, 22359 Hamburg

Gemeindekoordinatorin: Stefanie Walther
Telefon 040 - 47 11 86 38, Am Reisenbrook 6b, 
22359 Hamburg, stefanie.walther@mail.de

Sekretariat: Sabine Müller
Mo, Di, Do, Fr 08.30 - 12.30 Uhr
Mi 08.30 - 10.00 und 11. - 12.30 Uhr
info@lukas-kirche.org, Telefon 040 - 60 32 90 11

Buchhaltung: Doris Quirling
Mi 08.00 - 10.00 und 11.00 - 16.30, 
buchhaltung@lukas-kirche.org, Telefon 040 - 60 32 90 14 

Konto
Christengemeinschaft Lukas-Kirche 
Bank für Sozialwirtschaft, Hannover,  
IBAN DE17 2512 0510 0007 4475 01 (Beiträge und Spenden)
IBAN DE39 2512 0510 0007 4472 02 (andere Zahlungen)
Die Christengemeinschaft finanziert sich hauptsächlich durch 
freiwillige Beiträge und Spenden ihrer Mitglieder und Freunde. 
Alle finanziellen Zuwendungen sind steuerlich absetzbar.

Adressen



Liebe Mitglieder und Freunde,
bitte informieren Sie sich über unseren  
Newsletter oder Aushänge in der  
Gemeinde, ob und wann die angegebenen  
Veranstaltungen stattfinden können.

Donnerstag, 20.5.	 Timotheus, Schüler des Apostels
19.00 Uhr	 Paulus, Bischof von Ephesus in 

Zusammenarbeit mit Johannes und Maria
Brigitte Olle

		 PFINGSTEN

	Pfingstsonntag, 23.05. 
9.00 Uhr 	 Familienfeier

09.15	 Die Sonntagshandlung 
für die Kinder

		 Handeln aus der 
		 Geistesgegenwart

	Pfingstsonntag, 23.05.	 Die Menschenweihehandlung
	10.00 Uhr + 11.15 Uhr	 mit Predigt: Feuerprobe
Pfingstmontag, 24.05.	 Die Menschenweihehandlung
	10.00 Uhr + 11.15 Uhr	 mit Predigt: Wasserprobe
	Pfingstdienstag, 25.05.	 Die Menschenweihehandlung
	10.00 Uhr + 11.15 Uhr	 mit Predigt: Luftprobe

Donnerstag, 10.06.	 Ministrantenabend
19.30 Uhr	

Programm



Sonnabend, 12.06.	 Jahresversammlung
15.00-18.00 Uhr	 und Gemeindefest

mit gemeinsamem Singen im Garten, 
Kinderaktionen, Kaffeetafel und Stockbrot
(siehe Gemeindebrief)

Donnerstag, 17.06.	 Das irische Christentum und 
19.30 Uhr	 die zukünftige Entwicklung 

der Christengemeinschaft
		 Vortrag von Uwe Sondermann, 
Pfarrer in Blankenese

JOHANNI

Donnerstag, 24.06.	 Die Menschenweihehandlung
10.00 Uhr	 mit Musik und Predigt

TRINITARISCHE ZEIT

BRENNPUNKT MENSCH
Donnerstag, 19.08.	 Der Mensch: Brennpunkt 

19.30 Uhr zwischen Himmel und Erde
Beiträge Pfarrer (Siehe Gemeindebrief)

		 BRENNPUNKT MENSCH
Donnerstag, 02.09.	 Zukünftiges freisetzen - 

19.30 Uhr vom Lebenskünstler in unserer Biografie 
Vortrag von Angelika Steinle

		 BRENNPUNKT MENSCH
Mittwoch, 08.09. Das Mephistoprinzip und das 

19.30 Uhr	 Christusprinzip in der Wirtschaft 
		 Wie wir zu einer christlichen  
Wirtschaftsweise kommen können.
Vortrag von Christian Kreiß,
Professor für Volkswirtschaftslehre 
an der Hochschule Aalen

		 BRENNPUNKT MENSCH
Donnerstag, 16.09.	 Seelischer Missbrauch,

19.30 Uhr	 sexualisierte Gewalt



	





		 BRENNPUNKT MENSCH
Donnerstag, 23.09. 	 Der Geistige Beitrag 

19.30 Uhr	 zur Gesundheit 
Vortrag von Laurens Hornemann, 
Pfarrer in Dortmund

Sonnabend 25.09.	 Abenteuernacht 
auf Gut Wulfsdorf 
für Kinder von 8 – 10 Jahren, 
Handzettel und Anmeldung ab 

		 September

Mittwoch 29.9., 	 Michaelifest für Schulkinder
16.30 Uhr	

Donnerstag 30.9., 	 Michaelifest für kleine Kinder
16.00 Uhr	 (3-6 Jahre)

		 BRENNPUNKT MENSCH
Donnerstag, 30.09.	 Die vier Stufen in der  

19.30 Uhr	 Menschenweihehandlung und
die vier Schritte der  
spirituellen Konfliktbewältigung

		 Vortrag von Harry Lohse,
Lenker der Region Bayern

Vorankündigung:
08.-10.10.	 Voneinander lernen 

in Hannover	 miteinander leben,
füreinander arbeiten 
Wirtschaft und Christentum.
Tagung in der Christengemeinschaft



15.05. bis 03.07.	 "Aus Monino"
 Maria Sulimova (Mascha)

03.07. bis 28.08.	 "My pictures and I"
Uwe Harries

28.08. bis 23.10.	 "Schriftspiele"
Urte Schultz

montags	 Arbeit am Matthäusevangelium
10.10 Uhr	 Vergegenwärtigen zur Stärkung des Alltags. 

Mit Alexandra Messias

dienstags	 Arbeitskreis (alle 14 Tage)
19.00 Uhr	 Das Johannesevangelium

Brigitte Olle. Anmeldung 04102 - 777 612 oder  
brigitte.olle@web.de 

dienstags	 Alltag und Evangelium:
16.30 Uhr	 Durch das Bild zum Wort

			 Betrachtungen mit Christian Bartholl
vierzehntägig 	 25.05., 15.6., 07.09., 28.09.

dienstags	 Meditation für den Frieden
17.00 Uhr	 Mit Christian Bartholl

29.06., ausnahmsweise mittwoch, 08.09., 
05.10.

Arbeitskreise

Kunst in der Lukas-Kirche



mittwochs	 Wie schaffe ich das??? 
20.00 Uhr	 Bewältigung von Krankheitsschicksalen im 

	 Familienalltag. Mit Anke Nerlich
monatlich	 9.6., 11.8., 1.9., 22.9.

mittwochs	 Arbeitsgruppe Meditation
20.00 Uhr	 Im Sinnlichen  

das Übersinnliche suchen	
Mit Christian Bartholl
16.06., 29.09.

			 KINDER UND JUGEND

donnerstags	 Eltern-Kind-Gruppe
09.00 Uhr	 für Eltern mit Kindern von 0 – 3 Jahren

Anke Nerlich, Tel. 360 92 918
Aufgrund der aktuellen Situation 
erfragen Sie bitte bei Frau Nerlich, 
ob die Gruppe stattfinden kann.

Kinderchor
donnerstags	 für Kinder von 8 – 12 Jahren

16.15-17.30 Uhr	 Anke Nerlich, Tel. 360 92 918
Bis auf Weiteres muss der Kinderchor 
leider ausfallen.

Waldgruppe
Freitags	 Treffpunkt am Wartehäuschen der 

14-19 Uhr	 Bergstedter Schule. Aufgrund der aktuellen
Situation erfragen Sie bitte bei  
Marcus Knausenberger, ob die Gruppe 
stattfinden kann.

Kinderfeste
Information:	 Sarah Knausenberger, Tel. 226 03 053

Sonja Sommerlatte, Tel. 601 06 89
Stefanie Walther, Tel. 47 11 86 40

			 MUSIK

Gemeindeorchester
Leitung:	 Ulf Mummert

Tel. 04171-72872



dienstags	 Chor der Lukaskirche
20.00 -21.30 Uhr 	 mit Liedern aus aller Welt

- und Sonja Sommerlatte
Musik im Kultus

			 Information: 
Anke Nerlich

ZU GAST IN UNSEREN RÄUMEN

Die folgenden Veranstaltungen können nur 
stattfinden, wenn die Bestimmungen für 
Versammlungen es erlauben. Bitte 
informieren Sie sich bei den Kursleiterinnen.

dienstags	 Tanz und Stille
19.30 Uhr	 Karla Müller Telefon 643 43 61 

www.karlamueller-tanz.de

mittwochs	 Sprache gestalten
	09.00 - 10.00 Uhr	 Angelika Strnad-Meier, Telefon 648 08 02

mittwochs 	 Eurythmie
10.15 Uhr	 Ilse Stadler 

außer in den	 Telefon 040-668 92 187 / 
	Hamburger Ferien	 0177-141 6500

mittwochs,	 Wege zu sich selbst
	19.00 - 21.00 Uhr	 Kreative Biografiearbeit 

vierzehntägig	 Angelika Steinle, Telefon 040-60558385

mittwochs, 	 Heileurythmische 
		  18.30-19.30 Uhr	 Übungen in offener Gruppe

Wie bleibe ich seelisch und körperlich 
im Gleichgewicht? 
Sabine Grasedyck Tel.: 040 603 17 88
sabine.grasedyck@web.de

donnerstags	 Herzschule Hamburg Jahreskurs
17.00 Uhr	 für Menschen mit Herz- und

	 Kreislauferkrankungen
Information:	 B. Stockmar, Telefon 04102-70 67 67

donnerstags	 Freies – Kreatives – Tanzen
10.30 Uhr	 Karla Müller, Telefon 643 43 61 

www.karlamueller-tanz.de



Perikopen

			 Die Menschenweihe-	 Die Sonntagshand-
			   handlung		 lung für die Kinder
Pfingsten
23.,24.+25.05.	 Johannes 14,  23 – 31	 Apostelgeschichte

2, 1 – 12	
Trinitarische Zeit		
ab 26. Mai	 Apostelgeschichte 2, 1-12	
30.Mai Johannes 17, 6-11	 Markus 6, 45-52
06. Juni Matthäus 28, 16 – 20	 Lukas 19, 1 – 10
13. Juni Johannes 4, 1 – 26	 Johannes 4, 1 – 26
20. Juni Johannes 3, 1 – 21	 Johannes 3, 1 – 21

Johanni
24. Juni Markus 1, 1 – 11	 Markus 1, 1 – 11
27. Juni Matthäus 3, 1 – 17	 Matthäus 3, 1 – 17
04. Juli Johannes 1, 19 – 34	 Johannes 1, 19 – 34
11. Juli Johannes 3, 22 – 36	 Johannes 3, 22 – 36
18. Juli Markus 8, 27 – 38	 Markus 8, 27 – 38

Trinitarische Zeit
25. Juli Markus 8, 27 – 38	 Markus 8, 27 – 38
	01. August Matthäus 7, 1 – 14	 Matthäus 7, 1 – 14
08. August Lukas 15, 11 – 32	 Lukas 15, 11 – 32
15. August Lukas 9, 1 – 17		 Lukas 9, 1 – 17
22. August Lukas 18, 35 – 43	 Lukas 18, 35 – 43
29. August Markus 7, 31 – 37	 Markus 7, 31 – 37
05. September Lukas 10, 1 – 20	 Lukas 10, 1 – 20
12. September Lukas 17, 11 – 19	 Lukas 17, 11 – 19
19. September Matthäus 6, 19  – 34	 Matthäus 6, 19 – 34
26. September Lukas 7, 11 – 17	 Lukas 7, 11 – 17

Michaeli
29. September	 	 Matthäus 22, 1 – 14 	 Matthäus 22, 1 – 14

Es kann gegebenenfalls auch Abweichungen geben.



		 Lucia e. V. 
Pflege- und Betreuungsdienste
Rögeneck 25, 22359 Hamburg
Telefon 53 32 70 83, Fax 53 32 70 84
Info@lucia-ev.de
www.lucia-ev.de

		 Stiftung Lucia-Haus
Rögeneck 25
22359 Hamburg
Tel. 60 32 90 14
Fax 60 32 90 19
info@lucia-haus.de
www.lucia-haus.de

		 Tobias-Haus
Alten- und Pflegeheim gGmbH
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg
Telefon 04102 - 80 6 0 
Fax 04102 - 80 65 55
Info@tobias-haus.de
www.tobias-haus.de

Waldorfkindergärten
der Christengemeinschaft in Hamburg e.V.  
www.waldorfkiga-cg.de
Waldorfkiga.cg@hamburg.de

Rögeneck 23, 22359 Hamburg
Telefon 603 82 73

Bergstedter Chaussee 209, 22395 Hamburg
Telefon 604 78 56

		 Gemeinschaftsgrabstätte 
Lukas e.V.
Ansprechpartner:
Klaus Holst, Tel. 605 26 49

Weitere Adressen


